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Fachanwalt Strafrecht: exhibitionistische Handlungen / Erregung öffentlichen Ärgernisses

 05. Oktober 2018:: Exhibitionismus und Erregung öffentlichen Ärgernisses –
Einstellung des Strafverfahrens

  

Die Staatsanwaltschaft Berlin führte gegen unseren Mandanten ein Verfahren wegen exhibitionistischer
Handlungen und Erregung öffentlichen Ärgernisses. Er soll in vier Fällen an seinem Geschlechtsteil
manipuliert und gezielt aus dem Auto heraus Frauen angesprochen haben.

  

Durch die Beauftragung von Rechtsanwalt Dietrich konnte dem Mandanten eine unangenehme
Hauptverhandlung erspart werden. Denn nach Auswertung der Ermittlungsakten und einem Gespräch mit
unserem Mandanten beantragte Rechtsanwalt Dietrich beim Amtsgericht Tiergarten die Einstellung des
Strafverfahrens. Er arbeitete die geringe Schuld unseres Mandanten überzeugend heraus. Das Amtsgericht
sah von einem Gerichtsverfahren ab und stellte das Verfahren gegen unseren Mandanten gegen Zahlung
eines Geldbetrages ein.
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